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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

der Dritte Kongress des Forums operative Gynäkologie (FOG e.V.) war objektiv 
und subjektiv gesehen ein großer Erfolg. 

Sowohl die Übertragung der Live-Surgery, als auch das wissenschaftliche 
Programm, welches von den drei Arbeitsgemeinschaften zusammengestellt 
wurde, hat bei allen Teilnehmern sehr guten Anklang gefunden. 

Der durch die räumliche Nähe der Industrieausstellung zum Hauptsitzungssaal 
bedingte intensive Kontakt zwischen Kongressbesuchern und Ausstellern hat 
dieser, seit Jahren bestehenden, guten Zusammenarbeit neuen Auftrieb 
gegeben. 

Allseits gelobt wurde die gute, entspannte und freundschaftliche Atmosphäre in 
den einzelnen Sitzungen, den Diskussionen und in dem täglichen Miteinander im 
Laufe des Kongresses. 
Der kulturelle Touch mit dem Besuch des Ägyptischen Museums, die persönliche 
Führung in kleinen Gruppen und die Besichtigung „unserer Nofretete“ hat allen, 
die daran teilnahmen gut gefallen. Dies gilt auch für den anschließenden 
Festabend bei den "12 Aposteln", wo auch wertvolle persönliche Begegnungen 
möglich wurden. 

Hier wurde auch der AGE - Preis für herausragende Leistungen auf dem Gebiet 
der gynäkologisch minimalinvasiven Chirurgie, an Herrn Prof. Dr. Diethelm 
Wallwiener aus Tübingen verliehen.

Prof. Dr. Diethelm Wallwiener  erhielt
das 'Golden Scope‘ der AGE

Wir haben uns alle sehr gefreut, von den Teilnehmern zu hören, dass sie bisher 
keinen Kongress erlebt haben, in dem operative Gynäkologie derart konzentriert 
und gleichzeitig auf derart hohem Niveau dargestellt wurde wie es auf diesem 
Kongress des FOG im Dezember der Fall war.

Jeder operativ tätige Frauenarzt, ob in Ausbildung, als Facharzt oder Klinikchef 
fühlte sich durch das Programm angesprochen und hatte Gelegenheit zu 
intensivem Gedankenaustausch. 



Es ist hervorzuheben, dass das Spektrum dieses Kongresses einmalig in Europa 
ist und wahrscheinlich sogar weltweit einzigartig sein dürfte. Dies ist insbesondere 
auch darauf zurückzuführen, dass ausschließlich im deutschsprachigen Raum das 
Mammakarzinom einschließlich der damit verbundenen plastischen Operationen 
in den Händen der Frauenärzte liegt.

Der Erfolg, dieses Kongresses ist uns Verpflichtung, den beschrittenen Weg 
weiterzugehen, unsere Aktivitäten auszuweiten, aber auch Gleichgesinnte, so sie 
es möchten, in unsere Strukturen mit einzubinden.

Gemeinsam mit den Präsidenten der drei Arbeitsgemeinschaften möchte ich mich 
bei allen bedanken, die zu diesem großartigen Erfolg beigetragen haben:

� denen die diesen Kongress geplant und strukturiert haben, 

� bei denen, die ihre Klinik, ihre Patientinnen und ihr Personal für die Live-
Surgery zur Verfügung stellten,

Prof. Dr. Andree Faridi stellte ebenso wie Prof. Wallwiener 
seine Klinik für die Live-Surgery zur Verfügung 

� bei allen Operateuren, Referenten und Vorsitzenden sowie den Leitern der 
Workshops, die dem Kongress sein unverwechselbares Gesicht gaben,

� bei allen Teilnehmern und Diskutanten die den Kongress mit Leben erfüllt 
haben,

� bei der Industrie, mit der wir seit Jahren erfolgreich zusammenarbeiten und die 
unsere Anliegen im Rahmen Ihrer Möglichkeiten immer wieder unterstützt hat.

� bei allen Organisatoren im Großen und im Kleinen. 



Dass dieser Kongress auch von außen betrachtet und analysiert wird, zeigt eine 
Veröffentlichung in „gyn - Praktische Gynäkologie (1/2008)“ welche auszugsweise 
auch im "Frauenarzt" erscheinen wird. 
Diesen, wie ich meine, erfreulichen wie auch zutreffenden Kongressbericht, 
möchten wir Ihnen in vollem Umfang zusammen mit einer Fotogalerie nicht 
vorenthalten und wünschen Ihnen beim Lesen und Betrachten viel Freude. 

PS:     Bitte merken Sie sich den Termin für den nächsten Kongress des FOG
Anfang Dezember 2009, Hotel Interkonti, Berlin
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